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Besuch aus Lothringen 

 

Im rahmen einer langjährig bestehenden For   

schungs kooperation besuchten Prof. Véronique  
Migonney und Dr. Andre Luiz Reis Rangel vom institut  
Galilée der Universität Sorbonne, Paris, den Lehrstuhl  
für Experi mentelle orthopädie und Arthroseforschung 

(Direktor: Prof. Henning Madry). das institut galilée  
ist eines der weltweit führenden institute auf dem gebiet  
der Analyse chemischer und biologischer funktions - 
weisen von Bio materialien sowie der Produktion von  
bioaktiven implan taten und Prothesen im Bereich or-
thopädischer An wen dungen. Während des Besuchs fand 
ein Symposium mit zwei fachvorträgen statt. dabei ging  
es darum, auf welche Weise man biokompatible Mate-
rialien verbessern kann und wie sie für Knorpel- und 
Knochenregeneration verwendet werden, um Arthrose 
beim Menschen zu heilen.

Aus lothringen besuchten Prof. hervé Kempf, Émilie  
Velot, nathalie Presle und Arnaud Bianchi vom iMoPA 
(ingénierie Moléculaire et Physiopathologie Articulaire)  
den lehrstuhl für experimentelle Orthopädie und Arthro-
seforschung. 

das iMoPA ist ein der université lorraine angeglie-
dertes wissenschaftliches institut, das vorwiegend 
forschung im Bereich von entzündungen, phänotypi-
scher deregulation und pathologischen gelenk-umbaus 
betreibt. Das Treffen fand statt, um die gemeinsame bi - 
nationale experimentelle zusammenarbeit zu koor di-
nieren. Sie hat das ziel, seltene erkrankungen des Be - 
wegungsapparates, wie beispielsweise das Keutel-Syn-
drom, im rahmen eines gemeinsamen förderaufrufs von  
dfg (deutsche forschungsgemeinschaft) und Anr (Agence  
national de la recherche) zu verstehen und zu heilen.  
Prof. Kempf berichtete im rahmen eines Vor trags über das   
Keutel Syndrom. dabei handelt es sich um eine sehr seltene  
angeborene erkrankung mit den hauptmerkmalen Ver - 
kürzung von Finger- oder Zehen gliedern, diffuse Kalk - 
ablagerung im Knorpel, periphere Pulmonalstenose, ge-
sichtsauffälligkeiten und Hör ver minderung. Das Zentrum 
für experimentelle Orthopädie und Arthroseforschung ist 
Mitglied im zentrum des uKS für seltene erkrankungen. 
(cros/foto: madry) 

Besuche aus Paris und lothrinGen am  
lehrstuhl Für exPerimentelle orthoPädie
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